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 Schulische Berufswahlvorbereitung und Berufsorientierung  

 

3 Praktika 
 
Praktikum = Verknüpfung von Theorie und Praxis im Betrieb als außerschulischen 
Lernort im In- oder Ausland 
 
Das Praktikum ist Bestandteil berufsspezifischer Ausbildungen. Es gewährleistet die 
Verknüpfung von Theorie und Praxis. Dabei werden Schüler vor, während und nach den 
Praktika sowohl von schulinternem als auch von betrieblichem Fachpersonal betreut. Wir 
unterscheiden verschiedene Formen der Praktika: 
 
o Praktika zur Berufswahlorientierung  

 
Die Schüler haben noch keine definitive Berufswahl getroffen. Im Praktikum zur 
Berufswahlorientierung sammeln Schüler verschiedene Erfahrungen, die es ihnen 
erlauben, eine kohärente Berufswahl zu treffen. Für die jeweiligen Berufsfelder verfügen 
die Schüler in der Regel nicht über die dementsprechenden Basiskompetenzen. 
 

o Fachspezifische Praktika 
 
Die Schüler haben eine Berufswahl getroffen. Ziel des fachspezifischen Praktikums ist es, 
die schulischen Kenntnisse zu erweitern. In den Betrieben erhalten die Schüler somit 
einen realen Einblick in die Arbeitswelt. Dies erleichtert ihnen unter anderem den Eintritt 
in das spätere Berufsleben.  
 

Beispiele: 
 

• Siehe Teil II Punkt 3 dieses Leitfadens 
 
 


